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Stadionfrage – Bilanz der letzten Jahre und Perspektiven für die Zukunft 

 

1.  

Weshalb wurde der Beschluss des Gemeinderats vom 13. November 2007, der 

einen Umbau des Wildparkstadions mit Kosten in Höhe von 58 Mio. Euro (ohne 

Infrastruktur) vorsah, nicht umgesetzt? Wann wäre das neue Stadion auf Grundlage 

dieses Beschlusses fertig gestellt gewesen? 

 

2.  

Warum ist in der Folge der Umbau bzw. Neubau des Stadions im Wildpark immer 

wieder gescheitert? 

 

3.  

Hat sich am Ergebnis der Bewertung des Frankfurter Planungsbüros Speer & 

Partner, dass der Standort Wildpark besser abschneidet als zwei Alternativstandorte 

an der Autobahn, zwischenzeitlich etwas geändert? 

 

4.  

Lassen sich und ggf. wie bei einem Um- bzw. Neubau am alten Standort Wildpark 

die Sicherheitsprobleme verbessern? 

 

5. Welche Investitionen wurden in den letzten fünf Jahren im Wildparkstadion 

durchgeführt, mit welchen Kosten und auf wessen Veranlassung? Inwieweit hat sich 

der KSC daran beteiligt? 

 

6. 

Weshalb sind die Pläne für einen Neubau des Stadions an der Autobahn 

(Gleisdreieck/Mastweide) durch einen privaten Investor gescheitert? 
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7.  

In welcher Höhe wäre der KSC bereit gewesen, sich an der Realisierung eines 

neuen Stadions zu beteiligen, und wie wird dies aus heutiger Sicht eingeschätzt? 

 

8. 

Welchen Standort für ein neues Stadion hält die Stadtverwaltung aus heutiger Sicht 

für am geeignetsten? Was sind die hierfür maßgeblichen Gründe? Unter welchen 

Voraussetzungen wäre ein neues Stadion an dem genannten Standort realisierbar? 

 

9.  

Gab oder gibt es neuere Überlegungen für ein neues Stadion im Wildpark? Wie ist 

ggf. das weitere Vorgehen geplant? 
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